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T E X T:  E VA  E L I S A B E T H  E R N S T Fahrschulen sollten darauf achten, was im 

Internet über sie veröffentlicht wird. 

Insbesondere Rezensionen, die auf Google und 

Facebook abgegeben werden, sind wichtig. 

Miese Bewertungen mit wenigen Sternen können 

potenzielle Kunden abschrecken und auch den 

Ruf der Fahrschule in der realen Welt 

beeinträchtigen. Die gute Nachricht: Es gibt 

praktikable und legale Möglichkeiten, die 

Bewertungen positiv zu beeinflussen. Und auch 

gegen unfaire Rezensionen lässt sich etwas 

unternehmen. Wie Fahrlehrer richtig vorgehen, 

zeigt dieser  FAHRLEHRERBRIEF.
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